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Amtlicher Teil

Gemeinderatssitzung am  
Mittwoch, 05. Mai 2021 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mitt-
woch, 05. Mai 2021 um 18.00 Uhr  in der Friedrich-Grohe-
Halle, Vor Ebersbach 2, statt. Zu dieser Sitzung wird die 
Bevölkerung freundlich eingeladen. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte werden beraten: 

1.  Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 
und nichtöffentlichen Gemeindesitzung 

2. Bausachen
 
3.  Bebauungsplan „Hinter dem Schloß“
 -  Sachstandsbericht sowie Vorstellung der überarbei-

teten Entwurfsplanung zum Baugebiet „Hinter dem 
Schloß“ 

 - Vorabwägung des frühzeitigen Beteiligungsverfahrens 
 
4.  Parkhaus Hauptstraße
 - Vorstellung der Planung 

5. Bebauungsplan „Sondergebiet Hotel“
 -  Aufstellungsbeschluss nach § 2 BauGB und Beschluss 

über die Durchführung der  frühzeitigen Offenlage (§ 3 
Abs. 1 BauGB) und zur frühzeitigen Beteiligung der 
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange (§ 
4 Abs. 1 BauGB) 

 
6. Schloßberg
 - Vergabe der Planungen für ein Nutzungskonzept  

7. Straßenbeleuchtung Innenstadt
 - Vergabe Malerarbeiten

8. Anfragen, Verschiedenes
 
   

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom  
14. April 2021 

Nachdem die Pandemie-Lage unverändert ist, kam der 
Gemeinderat auch zu dieser Sitzung in der Fried-
rich-Grohe-Halle zusammen. 
  
1.  Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 

und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
  
Bürgermeister Thomas Haas berichtete aus der letzten 
öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung und teilte mit, 
was seither hinsichtlich der gefassten Beschlüsse veran-
lasst worden ist. 
  

2. Bausachen 
  
Dem Gemeinderat lag der Bauantrag vor auf Neubau eines 
Wohnhauses mit Garage in Schiltach, Kaibachweg 22, Flst. 

2627. 
  
Nach Einsichtnahme der Pläne wurde das gemeindliche 
Einvernehmen einstimmig erteilt. 
  

3. Denkmalgeschützter Altstadtbereich 
   -  Kurzreferat von Frau Claudia Mann, Landesamt für 

Denkmalschutz über Gesamtanlagen gemäß § 19 Denk-
malschutzgesetz 

  
Die eingeplante Referentin hat der Verwaltung einige Tage 
vor der Sitzung mitgeteilt, dass die Denkmalschutzbe-
hörde derzeit pandemiebedingt keine Präsenztermine in 
Gemeinderatssitzungen wahrnimmt. Die Angelegenheit 
musste daher erneut auf eine spätere Sitzung vertagt 
werden. 
 

4.  Richtlinien der Stadt über kommunale Förderung der 
Landwirtschaft 

Bürgermeister Thomas Haas erinnerte die Gemeinderats-
mitglieder daran, dass die Stadt Schiltach schon seit 
den1980iger Jahren die örtlichen Landwirtschaftsbetriebe 
fördert, um deren schwierige Rahmenbedingungen etwas 
auszugleichen. Die Landwirte leisten einen unschätzbaren 
Dienst für die Allgemeinheit, in dem sie mit ihrer Arbeit 
die Landschaft offen halten. 
  
Die Zuschüsse an die landwirtschaftlichen Betriebe sind 
nach der aktuellen Fassung der Förderungsrichtlinien pro 
Landwirt begrenzt auf einen Höchstbetrag von insgesamt 
5.000 € jährlich oder 15.000 € in drei Jahren, weil die 
Zuwendungen unter die sogenannte Agrar-De-minimis-
Verordnung der EU fallen. Die darin festgelegte Förde-
rungs-Obergrenze wurde allerdings zwischenzeitlich auf 
20.000 € in drei Jahren angehoben. 
  
Bürgermeister Thomas Haas schlug dem Gemeinderat 
daher vor, auch die Richtlinie der Stadt Schiltach zur 
kommunalen Förderung der Landwirtschaft anzupassen 
und die maximale Zuschusshöhe entsprechend anzuheben. 
Hiervon profitieren vorallem geplante Stallbauten. Auf die 
häufiger beantragten Leistungen wie Weidebetreuungs- 
oder Transportkostenzuschüsse oder Investitionskostenzu-
schüsse für Weidezäune hat der neue Höchstbetrag dagegen 
nur geringe Auswirkungen. 
  
Auch Ortsvorsteher Thomas Kipp hob noch einmal die 
Bedeutung der Landwirte für die Offenhaltung der Land-
schaft hervor und betonte, dass die Weideviehhaltung hier 
einen enormen Beitrag leistet, weshalb die Anpassung der 
Obergrenze an die allgemeine De-minimis-Regelung 
geboten sei. 
  
Ohne größere Diskussion schlossen sich die Gemeinderats-
mitglieder dem Verwaltungsvorschlag an und stimmten 
einer Anhebung der Höchstgrenze innerhalb der Richtlinie 
zur kommunalen Förderung der Landwirtschaft je Betrieb 
auf 20.000 € in drei Jahre zu. 
  

 Stadt Schiltach
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5. Aufhebung der Gutachterausschussgebührensatzung 
  
Der öffentlich-rechtlich vereinbarte Gutachterausschuss 
mit der Stadt Rottweil wird zum 01. Mai 2021 seine Tätig-
keit aufnehmen und künftig auch für die Stadt Schiltach 
und die Gemeinde Schenkenzell zuständig sein. Der 
Gutachterausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Schil-
tach/Schenkenzell wird gleichzeitig aufgelöst, weshalb 
künftig auch keine Gebühren für erstellte Gutachten mehr 
anfallen werden. Die städtische Satzung über die Erhe-
bung von Gebühren für die Erstattung von Gutachten 
durch den Gutachterausschuss ist damit gegenstandslos 
und sollte aus Gründen der Rechtsklarheit formell aufge-
hoben werden. 
  
Ohne Diskussion wurde die entsprechende Aufhebungs-
satzung einstimmig beschlossen. 
  

6. Feuerwehr 
   - Beschaffung eines Wechselladerfahrzeuges 
  
Am 14.10.2020 hat der Gemeinderat beschlossen, für die 
Feuerwehr ein Wechselladerfahrzeug als Ersatz für den 
Schlauchwagen SW 1000 (Baujahr 1984) zu beschaffen 
und die entsprechenden Mittel im Haushaltsplan 2021 zur 
Verfügung gestellt. 
  
Die Fahrzeugbeschaffung wurde öffentlich ausgeschrieben, 
woraufhin zwei wertbare Angebote eingingen. Günstigere 
Bieterin war die Firma Joseph Lentner GmbH aus Hohen-
linden mit einer Brutto-Angebotssumme in Höhe von 
219.130,17 €. Hinzu kommt noch ein Pauschalbetrag in 
Höhe von 5.000 € für sonstige Bauentwicklungskosten, die 
laut dem in der Sitzung anwesenden Kommandanten 
Markus Fehrenbacher mit ent-sprechenden Anpassungen 
für die Funktechnik begründet werden und bei beiden 
Anbietern mitberücksichtigt werden müssen. 
  
Erneut bestätigte der Kommandant, dass das Wechsella-
derfahrzeug für die Feuerwehr die richtige Lösung 
darstelle, vor allem auch im Blick auf die flexible Einsetz-
barkeit. Das Fahrzeug verfügt über einen Allradantrieb 
und ist deutlich wendiger als alternative Typen. 
  
Die Beschaffung bei der Firma Lentner zum Brutto-
Endpreis in Höhe von 224.130,17 € wurde vom Gemein-
derat daher auch einstimmig beschlossen. 
  
In diesem Zusammenhang bedankte sich Bürgermeister 
Thomas Haas bei den Feuerwehrangehörigen für ihren 
enormen Einsatz im Dienste der Allgemeinheit, was unter 
derzeit herrschenden Corona-Bedingungen nicht immer 
einfach sei. 
  

7. Friedhofskapelle, Neubau 
   -  Vergabe der Planungsleistungen technische Gebäu-

deausrüstung 
  
Stadtbaumeister Roland Grießhaber wies die Gemeinde-
ratsmitglieder darauf hin, dass für den Neubau der Fried-
hofskapelle auch die technische Gebäudeausrüstung wie 
Heizung, Lüftung und Sanitär von einem Fachbüro geplant 
werden müsse. An die entsprechende Ausstattung werden 
besondere Anforderungen gestellt, weil beispielsweise die 
Heizung oft sehr kurzfristig zum Einsatz kommen muss 
und häufiger über einen längeren Zeitraum mit einer mini-
malen Leistung betrieben wird. Ähnliches gilt für die 
Kühlmöglichkeit in den Aufbahrungszellen. 
  
Die Verwaltung hat ein Angebot für die Planungslei-
stungen beim Ingenieurbüro Liepelt aus Baiersbronn 

eingeholt, das auf der Honorarordnung für Architekten 
und Ingenieure (HOAI) basiert. 
  
Einstimmig wurde der Auftrag an den Fachplaner vergeben. 
  

8. Eigenkontrollverordnung 
   - Vergabe Kanalbefahrung 
  
Die Gemeinden sind nach der Eigenkontrollverordnung 
verpflichtet, die kommunalen Abwasserkanäle regelmäßig 
zu untersuchen, Schäden festzustellen und nach Dring-
lichkeit einzustufen. Außerdem muss der Vorgang entspre-
chend dokumentiert werden. 
  
Im Jahr 2021 sollen ca. 5.500 m Misch- und Regenwasser-
kanäle sowie ca. 190 Kanalkontrollschächte auf Schäden 
untersucht werden. Die Ausführung der Arbeiten ist von 
Ende Mai 2021 bis Ende August 2021 geplant. 
  
Folgende Leistungen müssen erbracht werden: 
  
- Reinigung der Kanalstrecken 
- optische Inspektion der Kanäle mit Kanal-TV 
- Dokumentation der festgestellten Schäden 
  
Nach der Kostenberechnung des Ingenieurbüros wurden 
diese Arbeiten mit Brutto 22.500 € veranschlagt. 
  
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde die Frage gestellt, 
welche Kanalstrecken eingeplant worden sind. Stadtbau-
meister Roland Grießhaber erläuterte, dass man von der 
westlichen Gemarkungsgrenze im Bereich „Bohmen“ bis 
etwa in den Bereich „Am Hutschberg“ bzw. „Am Lehen“ 
untersuchen wird. 
  
Günstigste Bieterin war die Firma RS Kanal- und Umwelt-
service aus Balingen mit einer Angebotssumme in Höhe 
von 23.484,65 € brutto. 
  
Ohne größere Diskussion wurde der Auftrag einstimmig 
vergeben. 
  

9. Marktplatzbrunnen 
   - Anschluss an die Tiefenbach-Quelle 
  
Stadtbaumeister Roland Grießhaber informierte den 
Gemeinderat darüber, dass die Badenova ihr Gasleitungs-
netz erweitern möchte und eine Leitung vom Hotel „Adler 
1604“ in die Schloßbergstraße hinein verlegen wird. In 
diesem Zusammenhang wird auch das E-Werk Mittel-
baden Versorgungsleitungen mit verlegen. 
  
Diese Tiefbauarbeiten könnte die Stadt zum Anlass 
nehmen, einen seit vielen Jahren immer wieder gehegten 
Gedanken wieder aufzugreifen und den Marktplatz-
brunnen an die Tiefenbach-Quelle anzuschließen. Derzeit 
wird der Brunnen über ein Umwälz-System betrieben, 
weshalb das Wasser relativ rasch nach den zweimal jähr-
lich erfolgenden Brunnenreinigungen veralgt und sehr 
unschön aussieht. 
  
Das Wasser der Tiefbach-Quelle speist bereits die Brunnen 
auf dem Friedhof, den kleinen Brunnen an der Evange-
lischen Kirche und den Brunnen am Spittelsteg. Von dort 
liegt bereits eine Leitung bis vor dem Hotel „Adler 1604“, 
so dass man im Zuge der anstehenden Arbeiten der Bade-
nova auch eine Wasserleitung zum „Stadtbrunnen“ mitver-
legen könnte. Gleichzeitig müsste jedoch auch eine Ablei-
tung hergestellt werden, um das Wasser letztendlich der 
Schiltach zuzuführen. Die geschätzten Kosten für eine 
solche Maßnahme liegen bei rund 97.000 €. Ein „einklinken“ 
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bei den ohnehin anstehenden Tiefbauarbeiten könnten 
diesen Betrag um rund 15.000 € reduzieren. 
  
Bürgermeister Thomas Haas wies zudem darauf hin, dass 
man nicht nur diese Investitionskosten betrachten könne, 
sondern auch den Zustand der alten Wasserleitungen von 
der Tiefenbach-Quelle durch den Wald Richtung Friedhof 
berücksichtigen müsse. Es handelt sich um ein ca. 1,5 km 
langes Rohr, das vermutlich durch das relativ saure Wasser 
und den jahrzehntelangen Betrieb stark in Mitleidenschaft 
gezogen ist, weshalb früher oder später mit einer Erneue-
rung zu rechnen sei, wenn man weiterhin das Tiefenbach-
Wasser für die Speisung der Brunnen verwenden möchte. 
Auch dies wird einen enormen Aufwand verursachen, 
worüber man sich im Klaren sein müsse, um die Aufwen-
dungen für den Anschluss des Marktplatzbrunnes an die 
Tiefenbach-Quelle zu beurteilen. 
  
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde danach gefragt, 
ob die Wassermenge überhaupt ausreichend sei, um auch 
noch den großen Marktplatzbrunnen mit seinen vier Ausle-
gern zu speisen. Stadtbaumeister Roland Grießhaber 
verwies auf entsprechende Messungen am „Spittel-
brunnen“, die gezeigt hätten, dass es funktionieren sollte. 
Man müsse lediglich am hinteren Brunnen des Friedhofs 
mit einer etwas geringeren Schüttung rechnen. 
  
Im Gemeinderat entwickelte sich eine rege Diskussion, ob 
der Aufwand für den Anschluss des Stadtbrunnens 
gerechtfertigt ist. Eine Stimme appellierte stark für diesen 
„alten Wunsch“, da die Attraktivität des Brunnens, der 
ebenfalls ein Wahrzeichen der Stadt sei, stark steigen 
würde. 
  
Ein Gemeinderatskollege hielt dagegen, dass die hohe 
Investition den Mehrwert nicht rechtfertige, zumal man 
dann auch anschließend kein Trinkwasser im Brunnen 
habe. 
  
„Klar, es ist ein Luxus, den man sich aber leisten sollte“, 
wurde weiter für einen Anschluss an die Tiefenbach- 
Quelle geworben. Es habe einen hohen ideellen Wert, wenn 
man das Wasser aus historischer Quelle so sinnvoll nutze. 
Zwar habe man tatsächlich anschließend offiziell kein 
Trinkwasser im Brunnen, aber Wasser mit sehr guter 
Qualität, das Niemandem schade, auch wenn er einmal 
davon trinkt, was insbesondere in den Sommermonaten 
sehr häufig beobachtet wird. 
  
Im Zuge der Diskussion wurde auch ein Anschluss an das 
Trinkwassernetz ins Gespräch gebracht, was jedoch schnell 
wieder verworfen wurde. Im Blick auf den Wert des Guts 
„Wasser“ sei es nicht vertretbar, dass man teuer aufberei-
tetes Trinkwasser auf dem Umweg über den Brunnen in 
die Schiltach einleite. 
  
Letztendlich stellte ein Gemeinderatsmitglied den Antrag, 
den Marktplatzbrunnen an die Tiefenbach-Quelle anzu-
schließen wie vorgetragen. Diesem Antrag wurde mit acht 
Ja-Stimmen und damit mehrheitlich zugestimmt. 
  

10. Nachbarschaftshilfe 
 - Zuschussantrag 
  
Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell bietet seit 
einiger Zeit eine Nachbarschaftshilfe an. Diese soll mittel-
fristig kostendeckend arbeiten, was bisher jedoch noch 
nicht der Fall war. Derzeit gibt es 21 Beschäftigte Personen 
und 55 Kunden bei steigenden Anfragen. 
  
Die Stadt Schiltach und die Gemeinde Schenkenzell haben 
die Nachbarschaftshilfe in den letzten Jahren mit 

Zuschüssen unterstützt. In den Jahren 2019 und 2020 hat 
die Stadt Schiltach einen Zuschuss in Höhe von jeweils 
2.000 € gewährt. Für das laufende Jahr hat die Sozialge-
meinschaft eine weitere Förderung in Höhe von 1.000 € 
beantragt. 
  
Dies Bezuschussung wurde entsprechend einstimmig 
beschlossen. 
  
Die Sitzungsleitung bei diesem Tagesordnungspunkt hatte 
Bürgermeisterstellvertreter Michael Buzzi inne. Bürger-
meister Thomas Haas war als Vorsitzender der Sozialge-
meinschaft Schiltach/Schenkenzell befangen und hat 
weder an der Beratung, noch an der Beschlussfassung teil-
genommen. 
  

11. Fragestunde für die Bevölkerung und für Jugendliche 
  
Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Beiträge. 
  

12. Anfragen, Verschiedenes 
  
Bei diesem Tagesordnungspunkt gab die Verwaltung einen 
aktuellen Stand zur Corona-Situation in Schiltach. Hierbei 
wurde darüber informiert, dass es am Sitzungstag laut 
offizieller Statistik des Landkreises 17 aktuell infizierte 
Personen in Schiltach gab. Irritierenderweise wurde diese 
Zahl noch am Abend auf sechs reduziert, was sich so auf 
die Schnelle nicht erklären ließ. 
  
Wegen positiv ausgefallenen Schnelltests wurden vorsorg-
lich der Kindergarten St. Martin und drei Gruppen im 
Kindergarten Zachäus geschlossen. Es folgen PCR-Tests, 
um das Ergebnis zu verifizieren. Für die Schule ist ab 
Kalenderwoche 16 Wechselunterricht vorgesehen, wobei 
voraussichtlich nur dann eine Teilnahme am Präsenzun-
terricht möglich sein wird, wenn die Kinder einen nega-
tiven Schnell-Test nachweisen können. Die Stadt hat 
hierfür – und für die drei Kindergärten – eine ausreichend 
große Anzahl an Speichel-Tests beschafft, die für die 
jüngeren Kinder deutlich angenehmer zu handhaben sind. 
  
Auch das Testzentrum im „Treffpunkt“ setzt seinen Betrieb 
noch im Monat Mai fort, weshalb auch hierfür 1.200 
weitere Rachen-Nasen-Tests und einfacher zu handha-
bende Laien-Tests für Kinder beschafft wurden. Darüber 
hinaus beschafft die Stadt eine ausreichende Zahl an 
Selbsttests für die städtischen Mitarbeitenden. 
  
Bei diesem Tagesordnungspunkt gab Stadtkämmerer 
Herbert Seckinger außerdem bekannt, dass das Land-
ratsamt Rottweil zwischenzeitlich die Gesetzmäßigkeit 
der Haushaltssatzung und des Wirtschaftsplans der Stadt-
werke für 2021 bestätigt hat. Die Höhe der Kreditermäch-
tigung und die Höhe der Kassenkredite der Stadtwerke 
wurden genehmigt. 
  
Bürgermeister Thomas Haas wies außerdem auf die unge-
wisse Lage bezüglich der Öffnung des Freibads hin. Derzeit 
stelle man sich auf eine ähnliche Situation wie letztes Jahr 
ein. Die Mitarbeitenden des Freibads beginnen Ende April 
mit den vorbereitenden Arbeiten. 
  
Stadtbaumeister Roland Grießhaber ging darüber hinaus 
noch kurz auf eine Frage aus der letzten Sitzung ein, ob 
man bei der alten Grundschule nicht doch eine Hack-
schnitzelheizung statt der vorgesehenen Pelletheizung 
vorsehen sollte. Die Überprüfung durch den Fachingenieur 
hat gezeigt, dass der Hackgutkessel deutlich größer als der 
Pelletkessel werden müsste. Außerdem benötige man für 
die Hackschnitzelheizung Elektrofilter mit entspre-
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chendem Platzbedarf. Weil außerdem eine Vortrocknung 
erforderlich wäre, könnte auch kein Hackgut aus dem 
Stadtwald verwendet werden, d.h. man müsste trockenes 
Material ankaufen. Bei Abwägung des Für und Wider habe 
man sich daher aufgrund der klaren Sachlage für die 
Pelletheizung entschieden, die im vorliegenden Fall einfach 
deutliche Vorteile habe. 
  
Eine weitere Bekanntgabe betraf die Erddeponie „Vor 
Hunsel“. Man habe derzeit enorm viele Voranmeldungen 
für die Befüllung, weshalb die Deponie voraussichtlich 
Anfang Mai voll ist. Die Stadt könne dann keine Erdde-
ponie mehr anbieten, zumal der Betrieb einer solchen 
Anlage nach aktueller Rechtslage sowie derzeit nicht mehr 
möglich wäre. Die Anforderungen sind enorm gestiegen, 
insbesondere müsse beim Anfahren von Material ständig 
ein städtischer Mitarbeiter vor Ort sein. 
  
Auf Anregung eines Gemeinderatsmitglieds wird Bürger-
meister Thomas Haas mit den Kollegen benachbarter 
Gemeinden reden, ob eventuell eine interkommunale 
Lösung geschaffen werden kann, wobei er die Hoffnung 
hierauf dämpfte, weil seines Wissens die Probleme zum 
Finden eines geeigneten Standorts überall ähnlich seien. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Stadt Schiltach
Landkreis Rottweil 
  

Satzung 
zur Aufhebung der Satzung über die Erhebung von 

Gebühren für die Erstattung von Gutachten durch den 
Gutachterausschuss (Gutachterausschussgebührensat-

zung) vom 15.04.2021 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg (GemO) in Verbindung mit § 2 des Kommunalab-
gabengesetzes (KAG) hat der Gemeinderat der Stadt 
Schiltach am 14. April 2021 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Erstattung von Gutachten durch den Gutachterausschuss 
(Gutachterausschussgebührensatzung) vom 7. Oktober 
2004 wird aufgehoben. 

§ 2 
Die Satzung tritt mit Wirkung zum 1. Mai 2021 in Kraft. 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der GemO oder aufgrund der GemO beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Stadt Schiltach geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
Schiltach, 15. April 2021

Bürgermeisteramt 

gez. 
Thomas Haas
Bürgermeister 
 

Nächtliche Sperrung des Kirchbergtunnels 
Wegen technischer Prüfungen muss der Kirchbergtunnel 
im Zuge der Schiltacher Stadtumfahrung in der Nacht von 
Donnerstag, 29.04.2021 (19 Uhr) auf Freitag, 30.04.2021 
(ca. 6 Uhr) voll gesperrt werden. 

Die Umleitung erfolgt über die Schiltacher Innenstadt. 
Die Verkehrsteilnehmer und Anwohner werden um 
Verständnis gebeten. 

Vorsicht bei Späßen und Scherzen am 1. Mai 
In der Nacht zum 1. Mai wird traditionell mit Späßen und 
Scherzen auf den Maifeiertag hingewiesen. 
  
Werden gewisse Grenzen eingehalten, ist dagegen grund-
sätzlich nichts einzuwenden. Es darf allerdings zu keinen 
Sachbeschädigungen kommen. 
  
 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08:00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Abho-
lung ist am Montag, 03. Mai 2021, 
bei vierwöchiger Leerung ist sie am Montag, 
17. Mai 2021 und bei achtwöchiger Abho-
lung ist sie erst am Montag, 31. Mai 2021. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am 
Freitag, 23. April 2021 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 23. April 2021 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Samstag, 15. Mai 2021 abge-
holt. 
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis Mitte November kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 
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Amtliche Bekanntmachung

Wöchentliche Leerung der Biotonnen

Ab dem 1. Mai werden die Biotonnen im Landkreis Rott-
weil wieder wöchentlich geleert. Der wöchentliche Abfuhr-
rhythmus wird über die Sommermonate bis zum 1. 
November eingehalten, dann erfolgt wieder die Umstel-
lung auf den zweiwöchentlichen Rhythmus. Bei der 
Umstellung des Abfuhrrhythmus bleibt der jeweilige 
Wochentag der Abfuhr gleich. Die genauen Termine für die 
einzelnen Abfuhrbezirke sind im  Abfallkalender ange-
geben.

Durch die Umstellung des Abfuhrrhythmus können sich 
die Abfuhrzeiten in den einzelnen Abfuhrbezirken ändern. 
Es wird deshalb darauf hingewiesen, dass Abfälle grund-
sätzlich ab 6.30 Uhr zur Abfuhr bereit stehen müssen. 
Verspätet herausgestellte Tonnen werden nicht entleert, 
wenn die betreffende Straße vom Sammelfahrzeug bereits 
abgefahren wurde. 

Verwenden Sie zum Verpacken von Biomüll bitte nur 
Papiertüten oder Zeitungspapier. Der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft weist hier nochmals darauf hin, dass Biomüll 
nicht in Kunststofftüten verpackt werden darf. Dies gilt 
auch für Kunststofftüten, die als biologisch abbaubar 
gekennzeichnet sind und speziell für die Sortierung von 
Biomüll angeboten werden. Diese Tüten sind zwar 
kompostierbar, der Abbau dauert jedoch einige Wochen. 
Der Biomüll aus dem Landkreis Rottweil wird durch ein 
Vergärungsverfahren behandelt. Dieses Verfahren wird 
durch Kunststofftüten massiv gestört, so dass diese vorher 
aussortiert werden müssen, unabhängig davon, ob es sich 
um gewöhnliche oder biologisch abbaubare Tüten handelt. 

Das Jugendbüro-Team ist erreichbar 
  
Leider darf der Jugendtreff wegen der hohen Inzidenz im 
Landkreis immer noch nicht öffnen. Das Team des Jugend-
büros ist aber unter der Handynummer 0175 2624636 für 
alle Kinder, Jugendlichen und Eltern erreichbar. Telefo-
nisch oder gerne auch per WhatsApp kann so bei Fragen, 
Sorgen und Problemen vertraulich Kontakt aufgenommen 
werden. 
 

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr Schiltach
- www.feuerwehr-schiltach.de -

FREIWILLIGE FEUERWEHR SCHILTACH 
- www.feuerwehr-schiltach.de - 
  
Maibaumstellen entfällt wegen Corona-Pandemie 
Die Verantwortlichen der Feuerwehr Schiltach geben jetzt 
schon bekannt, dass die Wehr in diesem Jahr keinen 
Maibaum auf dem Schiltacher Marktplatz aufstellen kann. 
Wie bereits im letzten Jahr liegen besondere Vorschriften 
in Bezug auf Personenkontakten vor, so dass diese Gemein-
schaftsaktion leider nicht stattfinden kann. 
 

Unsere Öffnungszeiten 
  
Mittwoch 9.00 - 12.30 Uhr 
Donnerstag 8.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 - 12.30 Uhr. 
  
Das Weltladenteam lädt ein zum Einkauf mit den 
gewohnten Regeln Abstandhalten und Masketragen. 
Kontaktloses Bezahlen mit Karte ist möglich. Für Vorbe-
stellungen oder Nachfragen zum Sortiment erreichen Sie 
uns zu den Öffnungszeiten unter 07836 58-33. 
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Früher Start – Rundenbeginn bereits Ende Juli 
Nach der Bekanntgabe der Annulierung der Saison 
2020/21 wurde zu Beginn der Woche der Start für die 
kommende Spielzeit verkündet. Start ist bereits am 24./25. 
Juli mit dem ersten Spiel im Bezirkspokal. 
„Nun kann man in die Planungen einsteigen. Erste Termine 
für die Vorbereitungsphase sind in Absprache mit umlie-
genden Vereinen“, so Mathias Stehle. 
Indes ist das Team Vorstand – Sport damit beschäftigt, 
Gespräche mit Spielern und Trainern zu führen. „Wir 
freuen uns, dass die Stimmung trotz aller Umstände bei 
den Spielern gut ist und wir nur kaum Abgänge zu 
verzeichnen haben. Wie es ausschaut, können wir mit der 
gleichen Truppe in die neue Runde starten, das freut mich“, 
so der Trainer und Sportvorstandschef Stehle weiter. 
 



7

TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

Spiel... Satz... und Sieg
Saisonticket und Schnuppertraining 
Erste frühlingshafte Sonnenstrahlen wecken die Vorfreude 
auf die bevorstehende Tennissaison. Weil in Zeiten von 
Corona Outdoorsportarten sinnvoll und deshalb gefragt 
sind, bietet der Schiltacher Tennisclub Nichtmitgliedern 
dieses Jahr ein ermäßigtes Saisonticket von Mai bis 
Oktober für 65 € an. Der ideale Einstieg in die Tenniswelt.
Ansprechpartner sind:
Marianne Ehrhardt Telefon 07836 2889 E-Mail: marianne.
ehrhardt@online.de
Claudia Baumgartner Telefon 0170 8995250 E-Mail: 
baumgartner.c@web.de

Außerdem wird ein Schnuppertraining mit einem erfah-
renen Trainer an zwei Samstagen angeboten: Termin 08. 
und 15. Mai, jeweils von 10 bis 13 Uhr.
Sind Sie Neueinsteiger oder wollen Sie ihr Können auffri-
schen, dann trifft unser Angebot genau auf Sie zu. Auch für 
Kinder und Jugendliche ist dies eine perfekte Möglichkeit, 
sich mit dem gelben Ball anzufreunden. Unkostenbeitrag 
15,-- € pro Person und Tag. 
Anmeldefrist ist der 05. Mai bzw. der 12. Mai.
Ansprechpartner sind:
Philipp Groß Telefon: 0170 9600164 E-Mail: pgross@
p3-architektur.de  
Dieter Saige Telefon: 07836 1656 E-Mail: dieter @saige.de 
 
Weitere Infos zu beiden Angeboten gibt es auf der Home-
page des Schiltacher Tennisclubs
www.tc-schiltach.de 

 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.
Do, 22.04.2021:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
Fr, 23.04.2021:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
Sa, 24.04.2021:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
So, 25.04.2021:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
Mo, 26.04.2021:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 
Di, 27.04.2021:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen, Württ. 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 
Mi, 28.04.2021:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel.: 0 78 31 / 9669-0, 
Fax: 0 78 31 / 9669-55, e-mail: hausach@diakonie-ortenau.de 
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, und nach Vereinbarung.
• Schwangeren- u. Schwangerenkonfliktberatung n. §219 STGB
•  Kirchlich allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
• Migrationsdienst
•  Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung u. 

Betreuung psych. erkrankter Menschen
• Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis am Montag, 

Dienstag, Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 
13-8 Uhr und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19-22 Uhr Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg im Ortenauklinikum Offenburg, 
Ebertplatz 12, am Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 und 17-20 

Uhr in der Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolf-
acher Str. 10.
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112.
DRK Krankentransporte   Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Ferienbetreuung in den Pfingstferien 
Aufgrund der gestiegenen Corona-Zahlen im Landkreis 
Rottweil müssen wir die Ferienbetreuung für die Pfingstfe-
rien (31.05.2021 – 04.06.2021) leider absagen. 
 

Termine und Veranstaltungen 
Erst Termin vereinbaren, dann Bücher ausleihen 
Die Bücherei im Treffpunkt steht für die Bücherausleihe 
mit Termin offen. Allerdings ist erst eine Terminvereinba-
rung nötig, danach ist ungestörtes Stöbern in der Bücherei 
im Treffpunkt möglich – ganz allein und exklusiv! 
Die Terminvereinbarung wird im Treffpunkt – Büro orga-
nisiert. Montags und mittwochs kann zwischen neun und 
elf Uhr telefonisch (9393-41) ein Termin abgesprochen 
werden. Unabhängig von Bürozeiten ist eine Anfrage auch 
per Email (treffpunkt@stadt-schiltach.de) möglich. Hier 
bitte eine Kontakttelefonnummer angeben!
Die Ausleihe ist in folgenden Zeitfenstern möglich: 
Montags und mittwochs zwischen neun und elf Uhr. Frei-
tags zwischen 16 und 17.30 Uhr. 
Das Bücherei – Team freut sich, dass zumindest in diesem 
engen Rahmen die Bücherei wieder öffnen kann. 
  
Wichtig ist jedoch: Ohne Termin ist ein Büchereibesuch 
nicht möglich! 
  
Ansonsten ist der Treffpunkt weiterhin geschlossen. 
 

Volkshochschule

Veröffentlichungen der Volkshochschule Schiltach-Schen-
kenzell für das Amtliche Nachrichtenblatt Ausgabe 22.04. 
(KW 16): 
  
Online-Vortrag: Grenzen – Nähe – Respekt 
In diesem Vortrag soll die Veränderung der Erziehungsstile 
seit unserer Kindheit bis in die heutige Zeit genauso Thema 
sein wie der respektvolle Umgang mit unseren Kindern. 
Wie können die verschiedenen Bedürfnisse in einer Familie 
in Einklang gebracht werden, ohne dass es immer dieselben 
Machtkämpfe und Konflikte gibt? Aus welchen Gründen 
kooperieren Kinder nicht und missachten die Grenzen der 
Eltern oder Bezugspersonen? Welche Grenzen und Regeln 
gibt es denn in der Schule oder in der Familie und sind 
diese bekannt? Wie können Kinder die Grenzen der Eltern 
respektieren und umgekehrt? Geht dies nur mit Druck und 
Strafe oder gibt es gar noch ganz andere Möglichkeiten? 
Im ersten Teil des Vortrags wird die Referentin Anke Eyrich 
verschiedene Ideen und Haltungen im Umgang mit 
Kindern vorstellen. Danach bleibt genügend Zeit für 
Fragen. Der Vortrag wird über Zoom angeboten. Die 
Zugangsdaten erhalten die Teilnehmenden per E-Mail. 
Anmeldungen sind bis 26. April erforderlich. 

Der Vortrag findet am Mittwoch, 28. April um 20 Uhr statt. 
Die Gebühr beträgt 3,- €. 
 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 
(Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – Donnerstag 
14 – 16 Uhr), Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.
de oder Internet www.schiltach.de.  

 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  
  
Sonntag, 25.04.2021 – Jubilate 
10.00 Uhr  Zoom-Gottesdienst aus Schiltach; mit Pfarrer 

Markus Luy 
Die landeskirchliche Kollekte ist zur Unterstützung des 
Evangelischen Kirchentages bestimmt. 
  
  
Aktuell keine Präsenzgottesdienste 
Der Blick auf die Infektionszahlen in Schiltach und im 
Landkreis lässt es nicht anders zu: Die Sonntagsgottes-
dienste der Evangelischen Kirchengemeinde Schiltach-
Schenkenzell werden nicht mehr als Präsenzgottesdienste 
gefeiert. Wie lange dies so sein wird, lässt sich noch nicht 
absehen, aber wir werden die Zahlen im Auge behalten 
und Sie zeitnah informieren, wenn sich etwas ändert. 

So lange gilt: Herzliche Einladung zum Zoom-Gottes-
dienst sonntags um 10 Uhr!  
Den Link finden Sie immer ab kurz vor Zehn auf der 
Homepage (www.ev-kirche-schiltach.de). Dort finden Sie 
später auch eine Video- und eine Audiodatei des Gottes-
dienstes zum Download. 

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Opfer- und Kollektengabe 
auf unser Konto bei der Volksbank Mittlerer Schwarzwald 
DE61 6649 2700 0030 4202 17 überweisen. 
  
      
Erster Spatenstich  
Er ist beim Bauen ein deutliches Zeichen, dass alle 
Planungen und graue Theorie in absehbarer Zeit bunte 
Realität werden: der Spatenstich. Für das neue Gemeinde-
haus wurde der symbolische Akt am 16. April begangen, 
Vertreter der Kirchengemeinde, des Architekturbüros und 
der Gewerke versammelten sich auf dem Gelände des 
neuen Hauses. 
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„Wenn der HERR nicht das Haus baut, so arbeiten umsonst, 
die daran bauen.“ (Psalm 127,1) Mit dieser sehr deutlichen 
Ansage stellte Pfarrer Markus Luy in seiner Kurzan-
sprache klar heraus, wie wichtig Gottes Zusage zu dem 
gesamten Projekt ist. Für das Gelingen des Baus, aber auch 
für die Bewahrung all derer, die daran bauen – wie schnell 
geschieht doch Unvorhergesehenes. 
Frau Muffler vom Architekturbüro freute sich über die 
bisherige Zusammenarbeit, lobte sie in höchsten Tönen 
und gipfelte in der Ansage, dass „jeder das Haus kriege, 
was er verdient“. Wir freuen uns darauf. 
  
Für die Kirchengemeinde gruben (von links) KGR Jürgen 
Götz, KGR-Vorsitzende Ursula Buzzi, KGR Ralf Dirker, 
Pfarrer Markus Luy,  Reiner Glocker und Heidrun Muffler 
vom Büro Muffler Tuttlingen. Moralisch unterstützt 
wurden sie von (von links) KGR Cornelia Kilguß, KGR 
Harry Bühler, KGR Martina Schuffenhauer, KGR Annika 
Morgenstern und Frank Groß, Firma BTS Schiltach. 

 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 25. April 2021  
17.30 Uhr Gottesdienst mit Erich Matter 
   Jesu Weg von Ostern bis Himmelfahrt (Apg 

1,1-11) 
  

Mittwoch, 28. April 2021  
17.30 Uhr Bibelgespräch mit Harald Weißer 
   Der Leib ein Tempel des Heiligen Geistes 

(1Kor 6,12-20) 
  
Nach jedem Treffen werden Türen, Stühle, Kontaktflächen 
desinfiziert. Handdesinfektionsmittel und medizinische 
Masken stehen bereit. 
  
Wie ging es nach der Auferstehung Jesu weiter?  Schwer-
wiegende Probleme an die leibhaftige Auferstehung Jesu 
zu glauben, hatte auch der Apostel Thomas. Deshalb ist er 
bis heute als der „ungläubige Thomas“ sprichwörtlich 
geworden. Doch stimmt das so? Schauen wir uns das 
genauer an. 
Es ist Ostersonntagabend. Die Apostel sind zusammen. 
Doch aus Furcht vor den Juden hinter verschlossenen 
Türen. Alle Apostel außer Thomas, der ist nicht dabei. So 
wird es extra erwähnt (Joh 20,24): „Thomas aber, der Zwil-
ling genannt wird, einer der Zwölf, war nicht bei ihnen, als 
Jesus kam.“ Und obwohl alle Türen fest verschlossen sind, 
„kam Jesus und trat mitten unter sie“. Als Thomas dann 
irgendwann dazukommt wird ihm alles berichtet. Wahr-
scheinlich waren die zehn Apostel begeistert und über-
glücklich und ihr Mund floss über von ihrer Begegnung mit 
Jesus. 
Doch Thomas traut der Sache nicht. Zehn Augenzeugen, 
zehn Apostelkollegen, schaffen es nicht, einen einzigen 
Zweifler zu überzeugen. Thomas will es genau wissen und 
hat dabei klare Vorstellungen (Joh 20,25b): „Wenn ich nicht 
in seinen Händen die Nägelmale sehe und meinen Finger 
in die Nägelmale lege und meine Hand in seine Seite lege, 
kann ich‘s nicht glauben.“ Aufgrund dieser Worte bekam 
Thomas seinen Zusatz „ungläubiger Thomas“. 
  
Doch stimmt diese negative Bezeichnung? Man kann es 
auch positiv sehen: In Glaubensfragen braucht es Gewiss-
heit und zwar absolute Gewissheit, denn die Auferstehung 
Jesu ist der Dreh- und Angelpunkt unseres Glaubens und 
aller christlichen Botschaft. Wenn Jesus nicht auferstanden 
ist, wenn Jesus nicht den Tod besiegte und lebt, dann 
veranstalten Christen die größte Dummheit aller Zeiten. 
Der Apostel Paulus drückt das so aus (1Kor 15,14): „Ist 
aber Christus nicht auferstanden, so ist unsre Predigt 
vergeblich, so ist auch euer Glaube vergeblich.“ Und (1Kor 
15,18): „Hoffen wir allein in diesem Leben auf Christus, so 
sind wir die elendesten unter allen Menschen.“ Und „Wenn 
die Toten nicht auferstehen, dann »lasst uns essen und 
trinken; denn morgen sind wir tot!«“ (1Kor 15,32). Nur 
wenn Jesus wirklich auferstanden ist und ich mir da wirk-
lich sicher bin, kann ich auch glauben. 
Und was auch interessant ist: Weder die Mitapostel noch 
Jesus kritisieren Thomas!!! Im Gegenteil. Es ist besser, 
seine Zweifel offen und ehrlich auszusprechen, als schwei-
gend im Unglauben zu bleiben. Jesus weiß um die inneren 
Kämpfe von Thomas und entsprechend begegnet er ihm. 
Eine Woche später ist es dann soweit. Wieder erscheint 
Jesus seinen Jüngern und diesmal ist Thomas mit dabei. 
Und Jesus spricht zu ihm (Joh 20,27): „Reiche deinen 
Finger her und sieh meine Hände und reiche deine Hand 
her und lege sie in meine Seite, und sei nicht ungläubig, 
sondern gläubig!“ Als Jesus das sagt, ist eine Berührung 
nicht mehr nötig. Schon auf die Einladung Jesu hin spricht 
Thomas sein persönliches Glaubensbekenntnis aus (20,28): 
„mein Herr und mein Gott!“ Das ist das dritte Bekenntnis 
im Johannesevangelium zur Gottheit Jesu. Das erste 
stammt von Johannes dem Täufer (1,29): „Siehe, das ist 
Gottes Lamm, das der Welt Sünden trägt.“ Das zweite 
stammt von Nathanael (1,49): „Rabbi, du bist Gottes Sohn, 
du bist der König von Israel.“ Und das dritte von Thomas: 
„mein Herr und mein Gott“. In der Begegnung mit Jesus 
geschieht das Wunder vom Unglauben zum Glauben, vom 
Zweifel zum Stauen und vom Hörensagen zur persönlichen 
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Gewissheit. 
Nicht nur Thomas wir alle kommen immer wieder an 
unsere Grenzen, wo wir Zweifeln und unsere Glaubens-
kraft nicht mehr ausreicht. Auch wir dürfen bitten: Herr, 
hilf mir zu glauben! Begegne mir so, wie es mir weiterhilft 
und DICH ehrt. 
Anhand vom Thomas können wir uns fragen: Kann ich mit 
Thomas bekennen: Jesus, mein Herr und mein Gott? Und 
bin ich durchgedrungen vom Unglauben zum Glauben und 
vom Zweifel zur Anbetung? Nicht ohne Grund sagt Jesus 
(20,29): „Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!“ 
In der Begegnung mit dem auferstandenen Herrn wurde 
Thomas zu einem brauchbaren Werkzeug Gottes, zu einem 
gesegneten Evangelisten. Bemerkenswert sind viele alte 
Berichte, dass Thomas das Evangelium bis nach Indien 
brachte. Die Ursprünge vieler christlicher Gemeinden 
besonders in Südindien gehen auf den Dienst von Thomas 
zurück. Bis heute wirkt sein Wirken nach. Sören Kirkegard 
sagte einmal: „Auf Sympathisanten kann Jesus verzichten, 
auf Nachfolger nicht.“ Denn die gebraucht er in dieser 
Welt. 
  
Ihr Prediger Harald Weißer 
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
  
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
  
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  
Sonntagsgottesdienste finden weiterhin nur nach Anmel-
dung und unter den aktuellen Hygiene- und Sicherheits-
richtlinien statt. 
  
Anmeldung zu den Gottesdiensten telefonisch oder per 
Mail erfolgt über das Pfarramt vor Ort bis Freitag, 13.00 
Uhr 
  
  

Gottesdienste vom 24.04. bis 30.04.2021 
  
Samstag, 24. April 2021 
10.30 Uhr  St. Cyriak: Trauung von Ralf u. Yvonne 

Schmieder mit Taufe für Leopold Schmieder 
17.00 Uhr    Mater Dolorosa: Hl. Messe mit Investitur von 

Pfarrer Hannes Rümmele 
19.00 Uhr    St. Johannes B.: Hl. Messe mit Investitur von 

Pfarrer Hannes Rümmele 
  (im Ged. an Heinrich Ganter / Herbert Simon) 

ab 
18.00 Uhr   in allen 3 SEs: Beginn des 24 Stunden-Gebets 

um geistliche Berufungen (siehe Termine und 
Hinweise) 

  
Sonntag, 25. April 2021 – Vierter Sonntag der Osterzeit 
 8.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe 
 8.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe 
10.30 Uhr  Telefongottesdienst:   Einwahlnummer: 06151 

275 357 809  PIN: 7777 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
10.30 Uhr   St. Cyriak: Hl. Messe 
16.30 Uhr   St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
  
Dienstag, 27. April 2021 – Hl. Petrus Kanisius, Ordensprie-
ster, Kirchenlehrer 
18.30 Uhr  St. Ulrich: Erklärgottesdienst für die Schen-

kenzeller Erstkommunionkinder 
   (im Ged. an alle Verst. der Familien unserer 

Erstkommunionkinder) 
18.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe 
  
Mittwoch, 28. April 2021 
18.00 Uhr Allerheiligen: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
   (im Ged. an Magdalena Schmid u. verst. 

Angeh. / Bernhard Armbruster u. Alfons 
Mäntele) 

18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
  
Donnerstag, 29. April 2021 – Hl. Katharina von Siena, 
Schutzpatronin Europas 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
   (im Ged. an verst. Angeh. der Familien Fischer 

u. Sum) 
18.30 Uhr    St. Laurentius: Erklärgottesdienst für die 

Wolfacher Erstkommunionkinder 
  
Freitag, 30 April 2021 – Hl. Pius V., Papst 
 8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
  
  

Termine und Hinweise: 
Schiltach, St. Johannes B: 
  
Mittwoch 28.04. 
19.30 Uhr Gemeindeteamsitzung 
  
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
  
Investitur von Pfarrer Hannes Rümmele in der Seelsorge-
einheit Kloster Wittichen 
Seit Mai 2020 ist Pfarrer Hannes Rümmele Leiter der Seel-
sorgeeinheit Kloster Wittichen. Gemeinsam mit seinem 
Team bestehend aus Kaplan Georg Henn, Pastoralas-
sistentin Lioba Jörg und den Diakonen Willi Bröhl und 
Oswald Armbruster, sowie Pfarrer i. R. Gerhard Koppel-
stätter kümmert er sich um die drei Seelsorgeeinheiten 
„An Wolf und Kinzig“, „Oberes Wolftal“ und „Kloster 
Wittichen“. 
Am Samstag, 24. April 2021 soll nun auch die Investitur 
durch Dekan Matthias Bürkle im Gottesdienst um 19.00 
Uhr in der katholischen Kirche St. Johannes B. Schiltach 
sein. 
Coronabedingt wird es keine Grußworte geben. Es wird 
um rechtzeitige Anmeldung im Pfarrbüro -während den 
bekannten Öffnungszeiten- unter Telefon 07836 / 96853 
gebeten. 
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„Werft die Netze aus!“ – 24 Stunden-Gebet um geistliche 
Berufungen 
Ganz herzlich laden wir ein, zum gemeinsamen Gebet am 
24. Und 25. April 2021.
• Das Gebet um geistliche Berufungen fördern
• Den Weltgebetstag neu ins Bewusstsein bringen
• Uns gegenseitig im Gebet unterstützen und stärken
 
Das sind die Ziele der Gebetsaktion „Werft die Netze aus“, 
die anlässlich des Weltgebetstages um geistliche Berufung 
bundesweit stattfindet. 
Diese Initiative will uns alle dazu einladen, mutig nach 
vorne zu schauen, vertrauensvoll die Nähe Gottes zu 
suchen und seinen Auftrag, um Arbeiter im Weinberg zu 
beten, in die Tat umzusetzen. 
Auch wir schließen uns dieser Initiative an mit Gebets-
zeiten rund um die Uhr, quer durch alle drei Seelsorgeein-
heiten. 
Die Grafik bietet eine Übersicht über die Anbetungszeiten. 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme an den Gebets-
zeiten, sind aber auch dankbar für jedes Gebet, mit dem 
Sie von zu Hause aus dieses wichtige Anliegen mittragen. 

  
Erstkommunion 2021 - „Bei Gott zuhause“ 
In diesem Jahr bereiten sich in unseren drei Kirchenge-
meinden insgesamt 57 Kinder auf die Erste Heilige 
Kommunion vor. Zuhause setzen sie sich zusammen mit 
ihren Eltern mit wichtigen Inhalten unseres Glaubens 
auseinander, wie z. B. „Taufe“, „Nachfolge“ und „Gebet“. 
Die Eltern treffen sich zur Vorbereitung und zum Austausch 
per Videokonferenz mit Pastoralassistentin Lioba Jörg. 
Und auch die zentralen Themen „Jesus“, „Versöhnung“ und 
„Brot“ werden bei Online-Familientreffen, bei denen 
sowohl die Kinder als auch ihre Eltern (und das ein oder 
andere Geschwisterkind) dabei sind, behandelt. Nicht 
zuletzt durch den Besuch von Gottesdiensten nähern wir 
uns unserem Ziel „Bei Gott zuhause“ zu sein, wie es dieses 
Jahr unser Motto ist. Wir freuen uns, wenn ihr uns im Gebet 
begleitet! 

Erstkommunion am 1. Mai in der Kirche St. Ulrich, Schen-
kenzell  
Armbruster Noah Harter Daniel Harter Maik 
Harter Tim-Luca Hug Lilly Kilgus Ben 
Kilguß Benjamin Lutz Daniel Lutz Swiatoslaw 
Mäntele Mathis Wohriska Lina 
 
Erstkommunion am 15. Mai in der Kirche St. Johannes B., 
Schiltach  
Benz Melina Falivena Alessio Hubrich Karo 
Knödler Timo Kruck Fabian Lehmann Amelie 
Löffler Florian Springmann Selina Stumpp Erik 
 

Aktion – Althandy  
Liebe Leserinnen und Leser des Amtsblattes von Schil-
tach, Schenkenzell und Wittichen 
hiermit möchte ich Ihnen mitteilen, dass auch in den 
Kirchen von Schiltach, Schenkenzell und Wittichen 
Althandys abgegeben werden können. Wenn der Akku lose 
ist, bitte ich Sie darum, die Pole mit einem Klebestreifen 
zu verschließen. Es dürfen auch alte Ladekabel und alte 
Handykopfhörer abgegeben werden. 
Jedes abgegebene Althandy ist gut für unsere Umwelt und 
dient einem sozialen Zweck. 
Die Kirchen sind von 10.00 bis 18.00 für Sie geöffnet. 
Zusätzliche Abgabestellen der Handyaktion werde ich im 
Laufe der Woche unter – www.missio-aachen handysam-
melstelle.de - hinzufügen. 
Dort finden sie alle Abgabestellen der Handys in unserer 
Region. 
Mit folgenden Schritten gelangen Sie im Internet zur Seite:
• Google öffnen
• Missio Handy Abgabestelle eingeben
• HandyAnnahmestelle öffnen
 
Mit freundlichen Grüßen – Vertreter Missio-Aachen 

  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach,  Caritasbüro Tel. 8670316, Sozialstation Tel. 
867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
  
Erreichbarkeit der Pfarrbüros 
Die Pfarrbüros bleiben weiterhin für den Publikumsver-
kehr geschlossen – Sie können gerne außerhalb der 
Erreichbarkeitszeiten eine Nachricht auf den Anrufbeant-
worter sprechen. 
Telefonisch erreichbar: 
in Schiltach:
montags 16.00 – 18.00 Uhr 
dienstags   9.00 – 11.30 Uhr 
donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
freitags   9.00 – 13.00 Uhr 
in Schenkenzell:
nicht besetzt 
In dringenden Fällen kontaktieren Sie uns bitte über die 
Notfallnummer 01515-6193078 
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Impressum:   
Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kaplan Georg Henn 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
 

Sonstiges

Engerlingsbefall im Grünland – Region Schwarzwald 
Im Schwarzwaldgebiet sind im vergangenen Jahr bzw. 
dieses Jahr Grünlandschäden in einem erheblichen 
Ausmaß zu beobachten. Die Grasnarben sind in Teilen 
oder flächenhaft zerstört. 
Die Ursacheist in erster Linie das massenhafte Auftreten 
von Engerlingen, vor allem des Junikäfers, der in seiner 
Hauptflugzeit im letzten Jahr auf kurze Bestände traf. 
Die Bestände waren entweder durch die Trockenheit 
geschwächt oder aufgrund von Futterknappheit zu tief 
abgeweidet. Aufgrund des hohen Lückenanteils und des 
niedrigen Bewuchses erwärmten sich die Flächen stark 
und wurden daher als Eiablageflächen von den Käfern 
genutzt. 
Zusätzlich kommt es in der Folge zu erheblicher weiterer 
Schädigung durch Krähen oder Schwarzwild, die auf ihrer 
Suche nach tierischem Eiweiß die Grünlandflächen noch 
maßgeblich zusätzlich zerstören. 
  
Falls auf Ihren Flächen erhebliche Schäden durch Enger-
lingsbefall aufgetreten sind, melden Sie sich bitte beim 
Landwirtschaftsamt in Rottweil unter der Tel.-Nr. 0741 
244-701 oder E-Mail: landwirtschaftsamt@landkreis-rott-
weil.de. 
  
Ansprechpartner: Elmar Hink, Tel. 0741 244-723 und Lisa 
Paulus Tel. 0741 244-723 
  
 

Druckfrisch - Der neue IHK Azubi-Guide  
ist da 

Druckfrisch! Und dazu noch gehaltvoll. So präsentiert 
sich der neue Azubi-Guide der Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Schwarzwald-Baar-Heuberg auf mehr als 
240 Seiten mit allen wichtigen Informationen rund um das 
Thema Lehrstellensuche.

Schülerinnen und Schüler, die in diesem Jahr oder im 
nächsten Jahr einen Ausbildungsplatz suchen, bietet der 
neue IHK-Azubi-Guide eine wichtige Informationshilfe. 
Sie können sich darin über verschiedene Ausbildungsbe-
rufe informieren und finden darüber hinaus auch noch 
mehr als 1.120 Anschriften von Ausbildungsbetrieben aus 
100 Ausbildungsberufen und rund 90 Firmenportraits.

„Der Azubi-Guide ist ein wertvolles Instrument der 
Berufsorientierung und listet alphabetisch die Ausbil-
dungsmöglichkeiten in unserer Region samt den ausbil-

denden Unternehmen sortiert nach Landkreisen auf“, sagt 
Bettina Schuler-Kargoll, Vizepräsidentin der IHK 
Schwarzwald-Baar-Heuberg. Zusammen mit Bildungsre-
ferentin Miriam Kammerer präsentierte sie den neuen 
Azubi-Guide.
Der Azubi-Guide erscheint in der 15. Auflage. „Mit dem 
Azubi-Guide und unserer digitalen Lehrstellenbörse 
wollen wir junge Menschen auch in der jetzigen Situation 
bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz unterstützen“, 
sagt Miriam Kammerer. „Unsere Region ist und bleibt eine 
starke Ausbildungsregion, das zeigt der Azubi-Guide 
eindrucksvoll. Unser Unternehmen bieten vielfältige 
Ausbildungsangebote und verschiedene Studienangebote 
an“, hebt Bettina Schuler-Kargoll hervor.
Auf der Webseite zum Azubi-Guide sind auch die Messe-
termine für dieses Jahr aktuell aufgelistet. „Ich kann junge 
Menschen nur ermuntern, die Bildungsmessen in unserer 
Region zu besuchen und sich zu informieren. Auch wenn 
der Messebesuch in diesem Jahr meist virtuell stattfinden 
muss, bietet sich die Gelegenheit zum Austausch mit 
Unternehmen der Region“, sagt Bettina Schuler-Kargoll. 
„Für den Ausbildungsstart 2021 sind immer noch Ausbil-
dungsplätze frei“, ergänzt sie.
In den kommenden Wochen werden mehr als 100 Schulen 
in der Region mit den Azubi-Guides beliefert. Die Auflage 
liegt bei 5.000 Stück. Der Azubi-Guide kann auch direkt 
bei der IHK abgeholt oder angefordert werden. IHK 
Schwarzwald-Baar-Heuberg, Romäusring 4, 78050 
Villingen-Schwenningen, Telefon: 07721 922-0, E-Mail: 
info@vs.ihk.de. Unter www.ausbildungsguide-sbh.deist 
der Azubi-Guide auch digital verfügbar.

BU: Stellten den neuen IHK-Azubi-Guide vor: Miriam 
Kammerer (links) und IHK-Vizepräsidentin Bettina 
Schuler-Kargoll.

Sie finden die IHK-Medieninformationen auch im Internet: 
www.ihk-sbh.de 

Vereinsmitteilungen

Aktuelle Lage zur Corona Pandemie 
Die Corona Pandemie hält uns noch weiterhin in fester 
Umklammerung und deshalb müssen leider die Türe zu 
unserer Wandersaison noch geschlossen bleiben. 
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Alle Veranstaltungen und Wanderungen
werden auf unbestimmte Zeit abgesagt.

 
Wir hoffen auf Verständnis und auf eine Beruhigung und 
Entspannung der Lage, sodass wir unsere geplanten 
Wanderungen bald wieder durchführen können.
Bitte beachten Sie weitere Pressemitteilungen und 
Hinweise auf unserer Homepage. 

 

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung 
  
Am Mittwoch, 28. April 2021  findet ab 19.00 Uhr  in der 
Mehrzweckhalle eine Gemeinderatssitzung statt.  
  
Öffentlich werden folgende Punkte beraten: 
  
1.  Vorstellung der Schulsozialarbeit bei der gemeinsamen 

Grundschule Schiltach/Schenkenzell 
  
2. Bausachen 
 a)  Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, 

Rothaldestraße 38, Flst. Nr. 166/9 
  
3.  Änderung der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr mit 

Abteilungen (Feuerwehrsatzung) 
  -  Künftige Organisationsstruktur der Feuerwehr und 

Satzungsänderung 
  
4. Bekanntgaben 
  
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Zu dieser Sitzung sind interessierte Einwohner freundlich 
eingeladen. 

Aufgrund der aktuellen Pandemie-Lage gilt während der 
gesamten Sitzung Maskenpflicht.
  
Schenkenzell, 22.04.2021 
  

Bernd Heinzelmann 
Bürgermeister 

Amtlicher Teil

Betreten von Wiesen und Weiden während 
Aufwuchs und Ernte 

Aus gegebenen Anlässen möchten wir im Interesse unserer 
Landwirte nochmals auf folgendes hinweisen:
Jede Bürgerin und jeder Bürger hat ein Recht auf Erho-
lung in der freien Landschaft. Nach § 51 Abs. 1 Natur-
schutzgesetz (NatSchG) dürfen landwirtschaftlich 
genutzte Flächen während der Nutzzeit jedoch nur auf 
Wegen betreten werden. Das bedeutet, dass Äcker und 
Wiesen in der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei Grünland 
in der Zeit des Aufwuchses bis zur Mahd bzw. Beweidung 
nicht betreten werden. Diese Regelung gilt nicht nur für 
Menschen, sondern insbesondere auch für mitgeführte und 
zu beaufsichtigende Hunde. Hundekot auf Wiesen ist nach 
den Erkenntnissen der Tierseuchenkassen für 20 bis 30% 
aller Fehlgeburten bei Rindern durch Neospora cannium 
verantwortlich. Gegen diesen Erreger gibt es derzeit keine 
wirksamen Schutzimpfungen. Zuwiderhandlungen 
können gemäß § 28 Abs. 1 Landwirtschafts- und Landes-
kulturgesetz mit einer Geldbuße geahndet werden. 
  
 

Tourist-Information
Kloster Wittichen 
Im Ortsteil Wittichen wurde 1291 die spätere Klostergrün-
derin Luitgard geboren. Mit 12 Jahren trat Luitgard in das 
Beginenkloster in Oberwolfach ein. 1324 zog Luitgard in 
das Witticher Tal und gründete mit 33 Schwestern eine 
Klause. 
Später wurde diese Klause durch Vermittlung der Königin 
Agnes von Ungarn von Papst Johannes XXII. als Kloster 
anerkannt und erhielt die Ordensregel der h. Klara. Luit-
gard zeigte große Liebe zu den Mitmenschen und war oft 
so freigiebig, dass sie selbst Hunger litt. Sie stand 25 Jahre 
als Äbtissin dem Kloster vor und starb am 16. Oktober 
1347. Die Überlieferung berichtet von vielen  Wundertaten 
an ihrem Grab. Seither pilgern viele Wallfahrer nach 

 Gemeinde Schenkenzell

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.21
jeden Samstag
von 13.00 - 16.00

Lagerplatz
Brühl

Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

April 23. 23.
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Wittichen um im Gebet Kraft und Trost zu erbitten. 
Während der Säkularisation wurde das Kloster im Jahre 
1803 aufgelöst. 
Den gesamten Besitz sprach man der fürstenbergischen 
Standesherrschaft in Donaueschingen zu. Von der einstigen 
recht beachtlichen Klosteranlage sind nur noch der „lange 
Bau“ und die wunderschöne barocke Kirche erhalten die 
in den Jahren 2009 und 2010 komplett neu renoviert wurde. 
Die Wallfahrtskirche ist täglich von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet. 
  
Tipp: Jeden 2. Sonntag im Oktober fi ndet in Wittichen das 
Luitgardfest statt. Nach dem feierlichen Gottesdienst in 
der barocken Wallfahrtskirche fi ndet eine Prozession zu 
Ehren der Klostergründerin durch das Witticher Tal statt. 
Mitwirkende sind hier viele Pilger und Gläubige, Fahnen- 
und Trachtenträger sowie der Musikverein Schenkenzell. 
  
www.schenkenzell.de

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten fi nden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Kapitalanleger sucht ein
Mehrfamilienhaus im Scharzwald

zum Kaufen,
über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 0781 9200-16

Ihre Immobilien-Profis!

Klemens Rudolf
Büro Haslach-Zell
Telefonlefonlef 07832 701-246
Klemens.Rudolf@LBS-SW.de

Christoph Bauernschmid
Büro Haslach-Zell
Telefonlefonlef 07832 701-245
Christoph.Bauernschmid@LBS-SW.de

* laut immobilien
manager,er,er Ausgabe
09/2020, ist die
S-Finanzgruppe
„Deutschlands
größter Makler für
Wohnimmobilien“

Mit professioneller Hilfe geht‘s besser:
Immobilienkauf und -verkauf mit Experten!

LBS Immobilien GmbH Südwest · www.LBS-ImmoSW.de

Wir geben Ihrer Zukunftnftnf ein Zuhause.

Immobilien

2-Zimmer-DG-Wohnung,
Küche, Bad, 56 m2, Parkettboden,

in Schenkenzell ab Mai zu vermieten.

Telefon 0151 41810495

Suche ein Grundstück/Bauplatz
in sonniger Lage in Schiltach und näherer Umgebung.

Tel: 07836–3789841

Privat
Anzeigen

Unsterbliche Schönheiten –
unsere trendigen
Trockenblumen

Trockenblumen-Trend

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Sa: 9:00-19:00 Uhr
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Für unsere Praxen in Oberwolfach und Schenkenzell suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Auszubildende (m/w/d)
zur Medizinischen Fachangestellten

Sie haben Interesse an einer Berufsausbildung zur Medizinischen Fachangestellten
(m/w/d)? Sie möchten in einem sympathischen und jungen Team arbeiten?
Dann bewerben Sie sich bei der Zweitälerpraxis!
Ihre Ausbildung absolvieren Sie in gleich zwei modern ausgestatteten Arztpraxen
in Oberwolfach und Schenkenzell. Im Rahmen der dreijährigen Ausbildung lernen
Sie neben dem theoretischen medizinischen Fachwissen praxisnah das Tätigkeitsfeld
einer Medizinischen Fachangestellten kennen.
Nach abgeschlossener Ausbildung besteht die Möglichkeit zur Übernahme mit attrak-
tiven Entwicklungsperspektiven.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Gerne beantworten wir Ihre Fragen: info@zweitaelerpraxis.de · Tel: 07834-869656
Zweitälerpraxis · Sonnenmatte 13 · 77709 Oberwolfach

Wir sind ein mittelständisches Holzbauunternehmen mit 50
Mitarbeitern. Ob Um-, Neubau oder Altbausanierung � wir
realisieren anspruchsvolle und moderne Holzbauprojekte im
Wohnungs- und Gewerbebau sowie im öffentlich/ kommu-
nalen Bereich.

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS SUCHEN WIR

Wir bieten:
> leistungsgerechte, attraktive Bezahlung
> 30 Tage Urlaub
> interessante Projekte
> modernes Ambiente und gutes Betriebsklima
> Job Bike Leasing
> VWL Leistungen und betriebliche Altersvorsorge

Sie lieben den Baustoff Holz und suchen eine neue Her-
ausforderung? Dann freuen wir uns auf ihre Bewerbung.
Gerne per Mail, Post oder Anruf.

Hansmann Zimmerei-Holzbau GmbH
Josef-Maier-Straße 10
77790 Steinach
Telefon 07832 96097-0
info@zimmerei-hansmann.de

Willkommen!

BAUTECHNIKER/ BAULEITER (m/w/d)

ZIMMERERMEISTER (m/w/d)

ZIMMERER/ POLIER (m/w/d)

ZIMMERER/ FACHARBEITER (m/w/d)

BAUHELFER (m/w/d)

Warum arbeiten Sie eigentlich nicht bei uns?
Wir, die Firma AMS Abdichtungs- und Montageservice in Willstätt, planen,
liefern und montieren seit 2007: Fenster, Türen, Fußböden, Sichtschutz, Photo-
voltaikanlagen und vieles mehr. Für die tatkräftige Unterstützung unseres Teams
suchen wir ab sofort eine/n:

MONTEUR/IN (M/W/D)
Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Dachdecker/in, Schreiner/in,
Zimmermann/Zimmerfrau oder in einem vergleichbaren Ausbildungsberuf

• Einschlägige Berufserfahrung in der Baubranche
• Kundenorientiertes Handeln, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Idealerweise verfügen Sie über einen PKW-Führerschein
Ihre Aufgaben:
• Lieferung und Montage von Bauelementen im Ortenaukreis
• Eigenständiges Lösen von Herausforderungen bei der Montage
• Erledigung von Reparaturarbeiten • Beratung unserer Kunden vor Ort
Wir bieten Ihnen:
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit flachen Hierarchien
• Leistungsgerechte und zuverlässige Bezahlung
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten • Ein hilfsbereites und qualifiziertes Team
• Raum für Ihre Ideen, Feedback und Kreativität
Interessiert und motiviert?
Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung per E-Mail.
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen auch gerne telefonisch zur Verfügung.
Wir freuen uns darauf Sie bald in unserem Team begrüßen zu dürfen.

AMS Abdichtungs- und Montageservice
E-Mail: ams-montagen@t-online.de
Tel: 0160 90526919
www.ams-montage.de Wir schmieden Baugruppen.

Wir sind ein zukunftsorientierter mittelständischer Automobil-Zulieferer auf
dem Gebiet der Warm-Massiv-Umformung. Modernste Technologie und kurze
Entscheidungswege kennzeichnen unser Unternehmen. Dank einer klaren Vision
und Strategie befindet sich unser Unternehmen auf Wachstumskurs.

Wir bilden aus

Richard Neumayer Gesellschaft für Umformtechnik mbH
Hinterer Bahnhof 15 · 77756 Hausach
Tel. +49 (0) 78 31 / 8 03-0 · neumayer@r-neumayer.de · www.r-neumayer.de

Mit uns geht‘s leichter.

Weitere Informationen zu den Stellen auf
www.r-neumayer.de

Wir stellen ab sofort ein

IM BEREICH INSTANDHALTUNG

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Industriemechaniker Betriebstechnik (m/w/d)

IM BEREICH PRODUKTION / SCHMIEDE

Maschinenbediener (m/w/d)

Das erwartet Sie bei Neumayer
◾ Ein zukunftssicherer Arbeitsplatz in einem familiengeführten Unternehmen
◾ Leistungsgerechte Entlohnung
◾ Individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten
◾ Abwechslungsreiche, verantwortungsvolle Tätigkeiten
◾ Attraktive Zusatzleistungen wie Business Bike Leasing
◾ Arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersversorgung
◾ Gesundheitsangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Gerne per E-Mail an personalwesen@r-neumayer.de
Bei Fragen steht Ihnen Herr Müller, Tel. 0 78 31 / 8 03-0 gerne zur Verfügung.

Stellenmarkt
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ALTBAUSANIERUNG

Nicht warten,
sondern jetzt machen.

Ihr Macher für Außenanlagen
www.vollmerbau-wolfach.de

Langenbach 3  77709 Wolfach
Telefon 0 78 34 / 86 72 81

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort:

Herr Manuel Estrada
Telefon: 01590-4335126
m.estrada@pfullendorfer.de

ALLMENDSTRASSE 14 · 79336 HERBOLZHEIM (Industriegebiet)
FON 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Größte Ausstellung
in der Region!

aus Holz und Aluminium
direkt vom Hersteller

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell
℡ 07821-9213895  9213897
www.klappladen-online.de
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ALTBAUSANIERUNG

Vorderer Aischbach 5 · 72275 Alpirsbach
Tel: (07444) 9 56 07-0
Fax: (07444) 9 56 07-20
E-Mail: info@fensterbau-jaeckle.de
www.fensterbau-jaeckle.de

FENSTERBAU
KARL JÄCKLE

· Fenster aus Holz, Holz-Alu und Kunststoff
· Haustüren · Markisen & Jalousien
· Rollläden · Insektenschutz

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

Philipp Haas
Malerfacharbeiter

Philipp Haas
Malerfacharbeiter

Philipp Haas
Malerfacharbeiter

In HAUSACH für Sie da:
Di-Fr: 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 12.30 Uhr

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
30.04. Geschenkideen zum Muttertag Anzeigenschluss 27.04.

30.04. Rechtsanwälte u. Steuerberater Anzeigenschluss 27.04.

07.05. Unfall – wir helfen, wenn´s gekracht hat. Anzeigenschluss 04.05.

14.05. Sanfte & Alternative Heilmethoden Anzeigenschluss 10.05.

14.05. Bei uns stimmen Preis und Leistung Anzeigenschluss 10.05.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Spende Fürsorge mit deinem
Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

DRK-Spendenkonto IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 BIC: BFSWDE33XXX

#füreinander

www.drk.de
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AlternaAlternativertiver WoWolf-lf- undund BärenparkBärenpark suchtsucht

Mitarbeiter Bistro (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit.

BewerbungenBewerbungen bittebitte perper EmailEmail an:an:
schwarzwald@baerschwarzwald@baer.de.deschwarzwald@baerschwarzwald@baer.deschwarzwald@baerschwarzwald@baer

VEGA Grieshaber KG
Am Hohenstein 113
77761 Schiltach
www.vega.com

Menschen machen VEGA aus. Wenn alle 80 Sekunden irgendwo auf der Welt ein neues
VEGA-Füllstandmessgerät in Betrieb geht, dann stehen dahinter: Innovative Technik, Kunden-
orientierung, hohe Qualitätsstandards und vor allem mehr als 1.750 Menschen, die sich rund
um den Globus dafür engagieren.

In modern ausgestatteten Produktionsbereichen wird eine Vielfalt an Geräteausführungen
spezifisch für unsere Kunden hergestellt.

Wir passen zu Ihnen, wenn …· Sie Freude an der Montage von mechanischen Komponenten zur Herstellung von Sensoren
haben· Sie sorgfältig mit Teilen in unterschiedlichen Größen und Materialien umgehen

Sie passen zu uns, wenn ...· Sie handwerkliches Geschick und wünschenswerterweise Erfahrung in der mechanischen
Montage oder im Bereich Schweißen haben· Sie bereit sind in Schicht zu arbeiten· Sie gerne in produktionsnahen Bereichen, wie beispielsweise unserer Packerei,
mit anpacken möchten· Sie über gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift verfügen

Sie wollen VEGA in die Zukunft begleiten und dabei selbst vorankommen?
Dann erwartet Sie ein spannender Arbeitsplatz in unserer Produktion, an dem Erfolg immer das
Ergebnis von Teamarbeit ist. Mit vielen Freiräumen und einer langfristigen Perspektive. Wert-
schätzung und ein faires, attraktives Gehalt sind für uns das Fundament dafür. Profitieren Sie
außerdem von unserem umfangreichen Gesundheitsangebot und weiteren Zusatzleistungen.

Unsere Stelle hat Ihr Interesse geweckt? Bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen Unterlagen
einfach und schnell über unser Jobportal unter www.vega.com/karriere.

Haben Sie Fragen? Wenden Sie sich gerne an Christina Fischer unter: +49 7836 50-297

Wir suchen
Menschen…

Produktionshelfer (m/w/d)

Stellenmarkt
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07452 84 960-0
calw@garant-immo.de
www.garant-immo.de

JUBILÄUM

Benzinrasenmäher – HRG 466C1 SK

VP des Herstellers*
749,– €

UV

170€
SPAREN! 579,-€

JUBILÄUMSPREIS

Wir haben geöffnet!
Verkauf
Beratung
Reparatur

• Schnittbreite: 46 cm
• Grasfangsackvolumen: 50 Liter
• Antriebsart: 1-Gang
• Gehäuse: Stahlblech
• Easy-Start und Easy-Bedienung
• Mulchsatz optional nachrüstbar

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 08:00 – 12:30 Uhr, Mo. – Fr.
13:30 – 17:00 Uhr, Do. 13:30 – 19:30 Uhr
Termine auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich!

Weitere Aktionsangebote
bei EBERHARD vor Ort!Soziale Medien

Blechnerei . Sanitär

Große Fachausstellung
An der B33 hinter der Aral-Tankstelle
Berghauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach

Tel. (0 78 03) 96 69-0 · www.kinzigtalerfenster.de
E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster

· Insektenschutz

· Einbruchschutz

· Reparaturservice

BERATUNGEN
finden nach

Terminvereinbarung statt!

AKTION Sicherheitsfenster
ohne Mehrpreis

Eigene Monteure • Montage zum Festpreis

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe

8

5

1

3

7
8

6

4

7

4

3
1

9

5

9
8
3

5
7
4

5

4

2
8

9

1

6

2

8
1

9

4

2

6

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Wir freuen uns auf eine wertschätzende Zusammenarbeit mit Dir.
Sende uns Deine Bewerbung. Informationen vorab erhältst Du bei:

Wir suchen Macher,
die jetzt und nach Corona einen branchenübergreifenden
sicheren Arbeitsplatz wollen.

ELEKTROTECHNIK AUS EINER HAND

Elektriker (m/w/d)
- Monteure
- Schaltschrankbau
- DGUV 3 Prüfungen
Elektrotechniker (m/w/d)
- Projektleiter
- EPLAN er
- SPS Programmierer
Auszubildende (m/w/d)
- Elektroniker für Betriebstechnik

auch noch für 2021

Jürgen Schmider | Tel.: 07852 93613 30 | Mobil: 0151 148 451 03
Elteo elektrotechnik ortenau GmbH & Co.KG
Industriestraße 1 | 77731 Willstätt | info@elteo.de | www.elteo.de


